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Der 8. März gilt mittlerweile nur noch als
Frauentag. Die SPD verteilt Rosen und die
Männer bügeln einmal im Jahr zuhause oder
öffentlich und machen wenn es hoch kommt
noch den Abwasch dazu. All dieses Aufsehen
um den 8.März als “Frauentag” dient nur dazu,
den Schein zu wahren in dieser Gesellschaft
sei “Gleichberechtigung” wirklich erreicht.
Aber jede Frau kennt es aus ihrem Leben: die
tägliche Haushaltsarbeit bleibt an ihr
hängen, der Lohn ist schlechter als der von
männlichen Kollegen, die Werbung schreibt
jeden Tag vor, wie eine richtige Frau aussieht
und physische sowie psychische Gewalt ist
vor allem im sozialen Umfeld und der
Partnerschaft alltägliche Normalität. Mit
den Hartz Gesetzen werden viele Frauen wieder
zurück an den Herd oder in beschissenste
Arbeitsbedingungen gedrängt.

Die bisherigen Verbesserungen, die die so
genannte “Gleichberechtigung” ausmachen
wurden von Frauen mühsam in sozialen
Kämpfen errungen. Um langfristig weitere
Verbesserungen durchzusetzen und zu
erhalten muss weiter gekämpft werden!

8.März ist Frauenkampftag!



März 2006

unter 16 Jahren arbeiten 14,4 h am Tag.
halbtags erwerbstätige Mütter mit Kindern

Gleichberechtigung?

die Dunkelziffer ist bei weitem höher
jede dritte Frau wird in ihrem Leben vergewaltigt,

drei Viertel aller Langzeiterwerbslosen sind Frauen
40% der erwerbslosen Frauen verlieren durch die Hartz

Gesetze ihren Anspruch auf Sozialleistungen

Der 8. März wurde 1921 zum Frauenkampftag
erklärt. Nach wie vor ist es notwendig diesen
Tag auch als Kampftag zu begreifen.
Die Unterdrückung der Frauen zieht sich durch
alle Lenensbereiche und hat Struktur.
Kämpfe gegen ungleiche Bezahlung, häusliche
Gewalt, die geschlechtliche Arbeitsteilung und
so weiter werden wieder dringlicher denn je.
Solange diese Kämpfe allerdings vereinzelt
geführt werden, können Erfolge nur punktuell
erzielt werden und sind leicht rückgängig zu
machen. Das Patriarchat hat Struktur und
diese kann nur in einem gemeinsamen Kampf
und in Verbindung mit anderen fortschrittlichen
Kämpfen endgültig  abgeschafft werden!

Frauen organisiert euch und kämpft

Für die Befreiung der Frau
in allen Lebensbereichen!

Das Schweigen brechen –

für bessere Lebensbedingungen!


